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Herren Kreisliga C Ost

SG Bettringen IV : TV Mögglingen III 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Prax-Wolfmüller tütet den Sieg für die SG Bettringen IV ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der SG Bettringen IV im
Spiel der Herren Kreisliga C Ost gegen den TV Mögglingen III fest. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag ausdrücklich Schöll und Nuding, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gerst / Schöll
und Schnobrich / Keim, die Gerst / Schöll letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Die
richtige Taktik hatten Nuding / Ballsieper beim Erfolg in drei Sätzen gegen Knödl / Rüdiger ab dem
ersten Ballwechsel. 8:11, 11:7, 5:11, 11:9, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Prax-
Wolfmüller / Grimmeisen und Hudelmaier / Schlosser am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hudelmaier / Schlosser endete.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Heike Gerst machte mit Lars Rüdiger beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Eher wenig Gegenwehr bekam Marco Nuding beim 11:7, 11:4, 11:4 von Tim Knödl. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Horst Schöll, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Tim Hudelmaier
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Lange mit Martin
Schnobrich kämpfen musste Tim Ballsieper, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 8:11, 12:10, 7:11,
11:6 niedergerungen hatte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Julia Prax-Wolfmüller beim 2:3 gegen Tim Keim.
Das Spiel verlor Prax-Wolfmüller dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Keim endete. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Sergej Grimmeisen gegen Stefan Schlosser, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan
Schlosser jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:3, 8:11, 10:12, 9:11. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Heike Gerst und Tim Knödl am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Knödl zu Ende ging. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte nachfolgend indes Marco Nuding bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Lars
Rüdiger. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
derweil Horst Schöll gegen Martin Schnobrich zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schnobrich nun 2 Siege bei 5
Niederlagen aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. In toller
Verfassung präsentierte sich Tim Ballsieper im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tim Hudelmaier. 3:2 (Ballsieper) bzw. 4:3
(Hudelmaier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Das Einzel zwischen Julia Prax-Wolfmüller und Stefan Schlosser
endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Prax-Wolfmüller endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen TSGV
Waldstetten III, während der TV Mögglingen III am 18.11.2023 gegen SCH.V. Durlangen II antritt.

 Statistik:
 SG Bettringen IV

Doppel: Gerst / Schöll 1:0, Nuding / Ballsieper 1:0, Prax-Wolfmüller / Grimmeisen 0:1 
Einzel: H. Gerst 1:1, M. Nuding 2:0, H. Schöll 2:0, T. Ballsieper 1:1, J. Prax-Wolfmüller 1:1, S.
Grimmeisen 0:1 

 TV Mögglingen III
Doppel: Knödl / Rüdiger 0:1, Schnobrich / Keim 0:1, Hudelmaier / Schlosser 1:0 
Einzel: T. Knödl 1:1, L. Rüdiger 0:2, M. Schnobrich 0:2, T. Hudelmaier 1:1, S. Schlosser 1:1, T. Keim
1:0


